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Diabetes mellitus Typ 2 (Planung einzuleitender 
Interventionen / Algorithmus / Behandlungspfad): 

- „Beratung des Patienten und aller am Prozess Beteiligten sowie des 
multiprofessionellen Teams über die notwendigen diagnoseabhängigen 
Interventionen und Maßnahmen und ihrer Alternativen (Shared-
Decision-Making-Process) 

- Monitoring der Füße (z.B.selbständiger Wundmanager der/die 
beauftragt wird) u.a. analog „Frankfurter Aktivitätenkatalog der 
Selbstpflege-Prävention Diabetisches Fußsyndrom“ (FAS-PräDiFuß)

- Erfassung und Analyse der Medikation(snebenwirkungen) 
(Polypharmazie im Alter)- Ernährungsberatung und 
Hypertonieschulung“ [5]
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Heilkundeübertragung – ein Auszug

Diabetes mellitus Typ 2 (Planung einzuleitender 
Interventionen / Algorithmus / Behandlungspfad): 

- „Versorgung Diagnosen analog chronische Wunden 
(Diabetisches Fußsyndrom; Ulcus cruris venosum; Ulcus cruris 
arteriosum; Ulcus cruris mixtum; Dekubitalulcera)

- Verordnung von Pflegehilfsmitteln (u.a. Rollator, 
Kontinenzmaterialien, etc.); Verbands- und Wundmaterialien 
(analog chronische Wunden); Materialien zur Insulinbehandlung-
sowie Folgeverordnung HKP-RiLi (§ 37 SGB V)“ [5]
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VORBEHALTSAUFGABEN DER PFLEGE

• Pflegeberufegesetz „definiert“ Vorbehaltsaufgaben für 
Pflegefachkräfte 

• Aufgaben also, die nur Pflegefachpersonen durchführen 
dürfen und können

• Vorbehaltsaufgaben sind:

 die Erhebung und Feststellung des Pflegebedarfs,

 die Organisation, Gestaltung und Steuerung des 
Pflegeprozesses,

 die Analyse, Evaluation, Sicherung und Entwicklung 
der Qualität der Pflege. [6]
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• Durchführung pflegerischer Maßnahmen ist keine 
Vorbehaltsaufgabe.

• Sie spiegeln den Pflegeprozess wider als berufsspezifische 
Arbeitsmethode der systematischen Strukturierung und 
Gestaltung der Pflegearrangements. 

• Charakteristischen Kernaufgaben der beruflichen Pflege 
(nur durch zielgerichtet ausgebildetes Pflegepersonal 
wahrzunehmen).

• Arbeitgeber dürfen NUR Pflegefachperson 
Vorbehaltsaufgaben übertragen noch deren Durchführung 
nur durch diese Personen dulden.[6]
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Pflegeberufegesetz

VORBEHALTSAUFGABEN DER PFLEGE –

ANHAND DER HÄUSLICHEN KRANKENPFLEGE-RICHTLINIEN 

(REGELUNG VERORDNUNGSFÄHIGER MAßNAHMEN)
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 Die Richtlinie regelt die Verordnung häuslicher 
Krankenpflege, deren Dauer und deren Genehmigung 
durch die Krankenkassen sowie die Zusammenarbeit der 
Verordner:innen mit den durchführenden ambulanten 
Pflegediensten und Krankenhäusern. 

 Bestandteil der Richtlinie ist ein Verzeichnis 
verordnungsfähiger Maßnahmen und ein Sachverzeichnis. 
[7]
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Häusliche Krankenpflegerichtlinien
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PFLEGEKOMPETENZGESETZ UND PALLIATIVVERSORGUNG
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Wieso Akademisierung für die Pflege?

Nurse Led Unit (NLU) – und Palliative Care?!
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SEILASS – Sichtweisen und Einstellungen 
von Pflegefachkräften unterschiedlicher 
Versorgungssettings zur Suizidassistenz 

– eine qualitative Studie
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Wir müssen uns gemeinsam 

und interprofessionell für erweiterte und neue 
Aufgabenfelder in der Versorgung einsetzen, damit 

sich die Praxis neu strukturieren kann. 

Das bedeutet auch politische Aktivität außerhalb der 
„Community“. Und Wissenschaft im eigenen Feld. 
Nur so können wir zukünftige Herausforderungen 

meistern!
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Fazit



Vielen Dank!

Prof. Dr. Henrikje Stanze
eMail: henrikje.stanze@hs-bremen.de

Am Brill 2-4
D-28195 Bremen
T +49 421 59050
F +49 421 5905 2292
Henrikje.stanze@hs-bremen.de
hs-bremen.de
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